
07.06.2018 | Prof. Dr. Nick Lin-Hi 1

GRUNDLAGEN VON CSR UND IHRE BEDEUTUNG FÜR
SICHERHEIT UND GESUNDHEIT BEI DER

ARBEIT
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„Ideas matter“
(Douglass C. North)
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„St. Martin-Syndrom“

› Das uneigennützige Teilen des Mantels ist für 
viele Menschen Ausdruck von Solidarität und 
Verantwortung

› Für den Eintritt für moralische Werte wurde 
Martin heilig gesprochen

› Martin war aber kein guter Unternehmer (sonst 
hätte er eine Mantelfabrik gebaut)

› Problem: Unternehmer werden niemals heilig 
gesprochen (auch dann nicht, wenn sie tausende 
von Arbeitsplätzen schaffen)

› Geschichte zeigt, dass Wirtschaft und Ethik (bzw. 
Eigeninteresse und Moral) gedanklich nicht per 
se zusammenpassen

CSR hat nichts mit Gutmenschentum zu tun, 
sondern ist ein Wertschöpfungstreiber
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Vor etwa 100 Jahren

“The payment of five dollars a day for an eight-hour day was one of 
the finest cost-cutting moves we ever made” (Henry Ford)
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CSR: Die gesellschaftliche 
Verantwortung von Unternehmen

Unternehmen haben die Verantwortung, zu einem fruchtbaren 
Verhältnis zwischen Wirtschaft und Gesellschaft beizutragen
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Vorteile von CSR

CSR

Öffentlichkeit
(Ansehen, Legitimität, 
Unterstützungsbereit-

schaft, ... )

Mitarbeiter
(Commitment, Identi-
fikation, Leistungs-

bereitschaft, ... )

Kunden
(Zufriedenheit, Loya-
lität, Weiterempfeh-

lungsbereitschaft, ...) 

…

Langfristiger E
rfolg

Eine fundierte (!) CSR-Strategie verbessert verhaltensrelevante 
Stakeholdereinstellungen
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Beispiel „Affektives Commitment“
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Theoretischer Rahmen

CSR Commitment

Austausch
+

+
Identifikation

Produktivität

Arbeitsqualität

OCB

Compliance

Fehlzeiten

…

+

+

+

+

-

Langfristiger E
rfolg
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Engagement Index Deutschland

Quelle: Gallup
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Quelle: embrace

Y
(Zukünftige) Mitarbeiter wollen Arbeit mit Sinn
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Digitalisierung ist ein substantieller Risikofaktor für 
psychologischen Stress
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Eine (fundierte!) CSR-Strategie 
hat positive Effekte auf das 

Wohlbefinden von Mitarbeitern 
und ihr Vertrauen in die 
Unternehmensleitung
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Corporate Social Responsibility

Nicht ob, sondern wie!
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Kategorisierung von CSR-
Handlungsfeldern

„Doing good“
(Freiwillige Verantwortungs-

übernahme innerhalb und außerhalb 
des Kerngeschäfts)

„Avoiding bad“

(Gesetzes- und normkonformes 
Verhalten zur Vermeidung von 
Fehlverhalten im Rahmen der 

gesamten Wertschöpfung)

Kultur-
sponsoring

Corporate 
Volunteering

Cause Related 
Marketing

Betriebs-
kindergarten

Code of 
Conduct Compliance

Mitarbeiter-
schulungen

Arbeitsstandards
bei Lieferanten

Kann „doing good“ die Basis für langfristig wertschaffende CSR-
Strategien sein?
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Mikroforschung

Beobachtung VerhaltenInterpretations-
prozesse

Formierung 
von 

Einstellungen
Intentionen

Subjektivität
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„Bad is stronger than good“

Stakeholder-
Einstellungen 
(Commitment, 

Zufriedenheit etc.)

Wahrgenom-
mene Verant-

wortlichkeit

„Doing good“

Fehlverhalten

+

+

-

Asymmetrieeffekt: 
Aufmerksamkeit, Persistenz, Salienz

Die Vermeidung von Fehlverhalten ist die Basis einer fundierten 
und langfristig wertschaffenden CSR-Strategie
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Negative Informationen rufen stärkere affektive und kognitive 
Reaktionen hervor als positive Informationen
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Implikationen

› Fehlverhalten kann nicht durch „doing good“ ausgeglichen werden
› Im Zweifelsfall beschädigt eine einzige Verfehlung massiv die wahr-

genommene Verantwortlichkeit
› Je besser das Image, desto größer sind die negativen Effekte von 

Fehlverhalten
› Im Falle von Fehlverhalten kann „doing good“ negativ auf Unternehmen 

zurückwirken (Bumerang-Effekt)
› Normativ ist die Vermeidung von Fehlverhalten höherwertiger als Gutes 

zu tun („primum non nocere“)

Die Vermeidung von Fehlverhalten bildet die Kernherausforderung
bei CSR
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Herzlichen Dank für Ihr 
Interesse!

Nick Lin-Hi
nick.lin-hi@uni-vechta.de
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